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Presseinformation  

 

 

GERMAN INLINE CUP: Zwischenbilanz zur Halbzeit  
 

Hohe Leistungsdichte und beste Bedingungen für Fitness- und Freizeitskater in Berlin, 
Frankfurt a.M. und Koblenz 

 
Berlin, 17. Juni 2011. Mit dem Vattenfall Berliner Halbmarathon, der Rhein-Main Skate-
Challenge in Frankfurt und dem HOCHWALD Mittelrhein-Marathon liegt die Hälfte der 
GERMAN INLINE CUP Saison 2011 bereits hinter uns. Der richtige Zeitpunkt, um eine kleine 
Zwischenbilanz zu ziehen und einen Ausblick auf die noch ausstehenden drei Rennen bis 
zum Finale in Köln zu wagen. 
 
Rückblick 
Los ging`s Anfang April mit einem Halbmarathon bei perfekten äußeren Bedingungen und 
einer schnellen Strecke im Herzen der Hauptstadt. Mit einer phantastischen Zeit von 
30:44min über die 21,1km konnte der Franzose Yann Guyader (Powerslide Matter World 
Team) einen grandiosen Sieg in Berlin feiern. Bei den Damen feierte das Powerslide-Team 
mit Mareike Thum, Sabine Berg und Katharina Rumpus einen starken Dreifachsieg. Mit 
ihnen gemeinsam genossen 1.600 weitere Inline-Skater die Atmosphäre und Stimmung 
durch die geschätzten 250.000 Zuschauer entlang der Strecke.  
 
Erstmalig machte der GERMAN INLINE CUP Anfang Mai in Frankfurt Station. Bei erneut 
sonnigen Verhältnissen führte der Marathon über die volle Distanz die Profis und Fitness-
Skater ins Frankfurter Umland. Die profilierte Strecke erforderte Kraft und 
Durchhaltevermögen, bot aber auch herrliche Ausblicke. In der Kategorie „Speed/Teams“ 
konnten sich erneut zwei Fahrer des Powerslide Matter World Teams durchsetzen. 
Schnellste Frau aus einer kleinen Spitzengruppe war Sabine Berg (Gera). Bei den Herren 
konnte sich Felix Rijhnen (Darmstadt) mit einem hauchdünnen Vorsprung gegen Roger 
Schneider (Swiss Skate Team, SUI) durchsetzen.  
 
Ende Mai ist der GERMAN INLINE CUP traditionell im Mittelrheintal zu Gast. In diesem Jahr 
bot der HOCHWALD Mittelrhein Marathon eine leicht veränderte Strecke und - wie konnte es 
2011 anders sein – sonniges Wetter und warme Temperaturen. Bei den Herren konnte sich 
trotz hohen Tempos eine Vierergruppe nach vorne absetzen und den Sieg unter sich 
ausmachen. Die Rolle vorn bei den Herren hatte schließlich Ferre Spruyt (BEL) vom 
CadoMotus World Team. Den Sieg bei den Damen sicherte sich im Schlusssprint seine 
Teamkollegin Jana Gegner (Berlin). 
 
Führende im Gesamtklassement Fitness und Speed 
Zur Halbzeit führen in den Rankings Sandra Schüttler (Köln, Fitness Damen), Frank 
Drukiewicz (Berlin, Fitness Herren), Sabine Berg (Gera, Speed/Teams Damen) und Severin 
Widmer (Schweiz, Speed/Teams Herren). In der Teamwertung liegen mit dem Powerslide 
Matter World Team (Damen) und dem Swiss Skate Team (Herren) die Mannschaften der 
Einzelführenden vorne.  
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Severin Widmer zeigt sich zufrieden mit seinem bisherigen Saisonverlauf: „Die bisherigen 
Rennen waren bestens organisiert, immer tolle Stimmung und ein starkes Teilnehmerfeld. 
Meine Rennen waren nicht perfekt, aber durchweg ziemlich konstant, worauf auch die 
Teamleistung einzubeziehen ist. Somit sicher eine gelungene erste Hälfte für mich und mein 
Team.“  
 
Eine ähnliches Resümee zieht Sabine Berg: „Nach der ersten Hälfte der Rennen kann ich 
ein sehr positives Fazit ziehen. Unser Team liegt erfolgreich an der Spitze, die 
Veranstaltungen waren sehr gut organisiert und somit kann ich auch mit meinen Leistungen 
zufrieden sein.“ 
 
Für die hohe Leistungsdichte und die Beliebtheit des GERMAN INLINE CUP spricht, dass es 
in diesem Jahr bislang keinem Sportler gelungen ist, zweimal ganz oben auf dem Treppchen 
zu stehen. Bei bisher drei Rennen 2011 haben wir in den Kategorien „Speed/Teams“ und 
„Fitness“ zwölf verschiedene Sieger aus fünf Ländern. 
 
Ausblick und Termine 
Nach einer längeren Sommerpause geht es am 21. August beim 10. XRace zwischen 
Berliner Siegessäule und Brandenburger Tor wieder um wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung im GERMAN INLINE CUP. Neben den 180 Grad-Kehren ist die 
spektakuläre und mehr als 1.000 Meter lange Zielgerade das Highlight dieses Rennens. Am 
10. September wartet dann beim GIC Halbmarathon Geisingen die technisch anspruchsvolle 
und zuschauerfreundliche Rundstrecke auf die Sportler. An der arena geisingen geht es auf 
zehn anstrengende Runden im Herzen der Kleinstadt in Baden-Württemberg. Das 
traditionelle Finale gibt es beim K2 InlineMarathon am 2. Oktober in Köln. Auf einer neuen 
Strecke mitten in der Domstadt werden 1.200 Punkte an die Sieger vergeben. Wer den 
GERMAN INLINE CUP 2011 gewinnen will kommt an einem Start beim Finale also nicht 
vorbei.  
 
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.german-inline-cup.de oder wenden Sie 
sich bitte an: 
 
Petr Stastny 
IGUANA Deutschland GmbH 
Tel. 030 83 21 794 55 
stastny@iguana-deutschland.com   
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